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Wir begrüßen

Gut gestaffelte TuS-Abwehr gegen Ahmsen
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                inmal mit dem Roller ans Meer!

Halle & Kampe

E
Das wollten wir immer! Und haben es dann 
doch nie getan. Du hast mir so viele Wünsche 
erfüllt - jetzt ist es Zeit, nichts Ungetanes übrig 
zu lassen. Du wirst immer bei mir sein.

EE

Aus Freude an Menschen
Der Tod lässt immer etwas offen. Fragen, 
Pläne, liebevolle Worte. Vielleicht ist es dann 
Zeit, etwas Verrücktes zu tun - sich die 
Lebendigkeit  zurückzuerobern.

Wir gehen mit Ihnen.  Bis ans Meer und weiter.
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Auf ein WortTuS

Hallo, liebe Fußballfreunde,

Super, dieser starke Saisonbeginn der Ersten Mannschaft! Hierdurch wurden 
alle vorher geäußerten Befürchtungen zunächst einmal zerstreut. Gerade 
die wichtigen ersten Heimspiele zum Saisonstart gegen vermeintliche Kon-
kurrenten im Abstiegskampf konnten alle, auch manchmal mit dem nötigen 
Glück, gewonnen werden. Besonders schön und wichtig: der Sieg gegen den 
TBV Lemgo II durch ein Tor in der letzen Minute, wodurch die nicht aufgeben-
de Mannschaft für ihren Kampf und Einsatz belohnt wurde. Es hat sich auch 
durch solche Erfolgserlebnisse ein Selbstvertrauen entwickelt, das, zusam-
men mit dem klar erkennbaren Teamgeist, dann zu solchen Siegen wie gegen 
den TuS Ahmsen geführt hat. 

So kann es weitergehen und mein Glaube an eine Saison ohne Abstiegsangst 
wächst von Spiel zu Spiel. In dieser Woche stellt sich mit dem RSV Barntrup 
eine Mannschaft auf dem Walkenfeld vor, die in der letzten Saison noch in 
der Bezirksliga spielte und in den bisherigen Spielen bereits ihren Anspruch 
auf den direkten Wiederaufstieg deutlich gemacht hat. Aber es ist Zeit für die 
nächste Überraschung - Auf geht`s !  

Die „Zweite“ findet nach dem schwachen Saisonstart mit nur 2 Punkten aus 
den ersten 5 Spielen nun langsam zu ihrer gewohnten Stärke zurück. Ich wün-
sche mir, dass der Erfolg der letzten Saison (beste Zweite Mannschaft in der 
Kreisliga B mit über 100 Saisontoren) auch das Ziel in dieser Saison ist. Es 
sollte genug Motivation vorhanden sein, um diesen Erfolg zu wiederholen, 
denn die Mannschaft hat keine Abgänge zu verzeichnen, ist gut eingespielt, 
spielstark und kann in dieser Gruppe jeden Gegner schlagen, was am Sonn-
tag gegen den bisher ungeschlagenen Tabellenführer SG Exteral/Laßbruch-
Silixen hoffentlich unter Beweis gestellt wird.

Noch eine Anmerkung:
Anfang September haben auch für die Jugendmannschaften die Saisonspiele 
begonnen. Es lohnt sich, am Samstag und auch am Sonntag Morgen den Spie-
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TuS noch ein Wort

len der Mannschaften auf dem Walkenfeld zuzusehen und die neuen TuS-
Talente persönlich in Augenschein zu nehmen und anzufeuern. Auf unserer 
Homepage unter dem Punkt „Belegungsplan“ findet Ihr immer die aktuellen 
Spiele mit Anstoßzeiten.
 
Ein Lob an das Team der Jugendabteilung, das es auch in dieser Saison wieder 
geschafft hat, in jeder Alterklasse mindestens eine Mannschaft für den Spiel-
betrieb zu melden.

Ich wünsche allen Mannschaften des TuS Brake weiterhin viel Erfolg!

Wir sehen uns auf dem Walkenfeld
Holger Lesmann
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TuS Erfolgreiches Wochenende

Bravourös erkämpft die Erste gegen einen angriffsstarken TuS Ahmsen einen 3 
: 2-Sieg. Die Zweite feiert gegen Barntrup II einen Kantersieg mit 8 – 1 und die 
Dritte erkämpft gegen SC St. Pauli ein 2 : 2. Ein erfolgreiches Wochenende.

Nach der unglücklichen Niederlage in Werl-Aspe hat wohl jeder der Ersten die-
sen Sieg gegönnt. Aber er musste hart erkämpft werden. Schon in der 8. Minute 
fiel das Führungstor. Nach einer Ecke kam der wie immer dynamische Tobias 
Schürmann frei zum Kopfball und drückte das Leder über die Linie. Die Ahmser 
hatten zwar viele Chancen, vergaben aber alle . So dauerte es bis zur 54. Minu-
te, bis Enis Cekic eine mustergültige Freistoßflanke von Norman Wehmeier per 
Kopf ins Netz setzte.

Ahmsen antwortete mit Angriff auf Angriff konnte dann auch in der 59. Minute 
verkürzen. Doch 10 Minuten später folgte der Geniestreich von Mohamed Som-
pare.  Nach einem schnell abgefangenen Abstoß bekam er den Ball, sah, dass 
der Torwart zu weit vor dem Tor stand und erzielte mit einem gefühlvollen He-
ber das 3 : 1. Ahmsen verstärkte weiter seine Angriffsbemühungen und konnte 
in der 71. Minute wieder auf  3 : 2 verkürzen. Ahmsen warf noch einmal alles 
nach vorne. Niklas Remmert musste auch in diesem Spiel wieder einige Male 
spektakulär retten. Leider wurden einige erfolgversprechende Konterangriffe 
nicht konzentriert genug zuende geführt, so dass die Minuten bis zum Abpfiff 
noch recht lang wurden.

Die Fortschritte in der Mannschaft sind unverkennbar. Die einzelnen Mann-
schaftsteile stabilisieren sich. Niklas Remmert ist ein klasse Torhüter geworden, 
immer auch mit einigen überragenden Reaktionen, die Abwehr stand mit dem 
starken Simon Drexhage und Norman Wehmeier in der Innenverteidigung. Be-
sonders Norman hat einen routinierten Blick auf die Spielsituationen und block-
te viele Zuspiele und Schüsse ab, die Außenverteidiger machten ihre Sache 
durch ihre Schnelligkeit auch gut. Im defensiven Mittelfeld war Tjalf Deppe oft 
ganz wichtig und diesmal überragte Enis Cekic mit einem Riesenlaufpensum, 
schnell und  dynamisch im  Zweikampf, setzte  immer nach und behauptete oft 
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TuS für die TuS-Senioren

Gewohnt kampfstark: Daniel Sander

den Ball. Die drei schnellen Angreifer sind immer für Tore gut. Diesmal ein 
Lob für Mohamed Sompare, der nicht nur das 3 : 1 erzielte, sondern immer 
in Bewegung war und die Aufbauspieler unter Druck setzte. Also insgesamt 
eine sehr gute Mannschaftsleistung, so dass die ein oder andere Schwäche 
ausgeglichen werden konnte.

Auch die zweite Mannschaft findet langsam zu alter Stärke zurück. Ein 8 : 
1 gegen die höher platzierten Barntruper kann sich sehen lassen. Ähnliches 
kann man auch von der Dritten sagen. Ein Unentschieden gegen den SC St. 
Pauli ist voll in Ordnung. Daniel Mellies schießt zwei Tore und Michael Dal 
ist wieder dabei und stabilisiert die Mannschaft. Es geht bergauf, auch wenn 
natürlich ist noch viel Luft nach oben ist.

Rolf Eickmeier, zufriedener Reporter

Lob vom Reporter, des öfteren Tadel vom Unparteiischen : Enis Cekic



8 

TuS Rückblick TuS Ahmsen

Entwickelt sich immer mehr zu einem sicheren Rückhalt seines 
Teams : TuS-Keeper Niklas Remmert
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Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

Fon  052 61 • 87 274
Fax  052 61 • 98 01 99

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt

Ihr Ansprechpartner rund um die 
Immobilie:

Axel Wehmeier - Bankkaufmann - 
Immobilien- und Finanzierungsfachmann

axel.wehmeier@lbs-lemgo.de

Wir suchen für vorgemerkte Interessenten
mit gesicherter Finanzierung - hier im Büro:
Einzelhäuser, Doppelhäuser, Reihenhäuser,

Grundstücke und Eigentumswohnungen
in Lemgo, Dörentrup, Kalletal, Extertal.

Gerne erstellen wir auch eine Markt-
preiseinschätzung für Ihr Objekt!

Tel.: 05261 • 93 65 • 0
www.lbs-lemgo.de

LBS Immobilien GmbH NordWest
Gebietsleiter : Nils Benze

Kundencenter Lemgo
Mittelstraße 122    32657 Lemgo



12 

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo

Mobil 0179 777 5510
www.fahrschule-kollak.de
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TuS Rückblick TuS Ahmsen

Integration gelungen : TuS Stürmer Mohamed Sompare

Multikulti auf grünem 
Rasen : Enis & Mohamed
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TuS Rückblick TuS Ahmsen

Auch im Mittelfeld gut vorstellbar : Tobias Schürmann, schon lange im 
Verein und ein Versprechen für die Zukunft!
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www.stadtwerke-lemgo.de/lemgovorteil

Jetzt LemgoVorteil nutzen!
Für unsere LemgoStrom-Kunden

22 für 20 - Eau-Le Karte 
für das Freizeitbad

Service-Vorteil

12 für 11 - Eau-Le Karte
für das Saunaland

Service-Vorteil
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TuS TuS intern

Mathias Bödeker ist absolut kein Freund großer Worte. Er kauft lieber auf 
eigene Rechnung 10 neue Bälle für die Jugendabteilung. Läuft bei Ihm!
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TuS Rückblick VfL Lüerdissen

8 : 1 verloren und viel gelernt

Fazit Michael Berges nach der 8 : 1-Niederlage im Dauerregen von Lüerdis-
sen: „Lieber einmal 8 : 1 verlieren als 7 mal 1 : 0  verlieren und einmal 1 : 1 
zu spielen.“ Damit könnte man das Spiel eigentlich abhaken. Aber vielleicht 
hat es ja auch sein Gutes gehabt, denn unsere junge Mannschaft konnte viel 
lernen. Zum Beispiel. wie man von der ersten Minute an als Mannschaft hell-
wach sein kann. Bereits nach 5 Minuten stand es 2 : 0 für Lüerdissen, nach 13 
Minuten 3 : 1 und nach 17 Minuten 4 : 1. Spätestens mit dem 5 : 1 in der 28. 
Minute war dann wirklich alles klar.

Die junge Braker Mannschaft konnte 90 Minuten lang sehen, wie man ge-
danklich immer einen Schritt voraus sein kann und immer einen Schritt eher 
am Ball ist. Sie konnte sehen, wie Raumaufteilung und Laufwege funktio-
nieren. Natürlich konnte sie auch sehen, dass man sich geschickt von den 
Abwehrspielern lösen kann, damit man frei steht und zum Beispiel ziemlich 
unbehindert das 3 : 1 erzielen kann. Oder wie man zwei oder drei Gegenspie-
ler umlaufen kann und ziemlich unbehindert einen Schuss in den Winkel an-
setzen kann. Es wurde zudem auch deutlich, dass die Lüerdisser Abwehrreihe 
trotz der Überlegenheit immer mit einer Absicherung in der Tiefe spielte.
Also, viel gelernt und im nächsten Spiel konzentrierter auftreten, wäre die 
Konsequenz.  Das ist auch unbedingt nötig. Denn am Donnerstag um 20:00 
Uhr geht es gegen den RSV Barntrup – anders als Lüerdissen eine absolu-
te Spitzenmannschaft in der Kreisliga A. Eine Leistung wie beim Sieg gegen 
Ahmsen müsste dann schon abgerufen werden.

Bei all dem Frust sollte allerdings nicht vergessen werden: Die zweite Mann-
schaft besiegte im Vorspiel die Reserve von Lüerdissen klar mit 5 : 0 und ar-
beitet sich in der Tabelle der Kreisliga B langsam nach oben.

Rolf Eickmeier
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TuS Zwote 8:1 vs Barntrup

Nach dem verlorenen Spiel in Alverdissen bemerkte man schon während der 
Trainingseinheiten das die zweite Mannschaft sich nicht mehr um verdiente 
Punkte bringen lassen will. Als gesunde Härte und wiedergewonnene Sieger-
mentalität bezeichnete Trainer Erik Menze, was seine Akteure ihm in der Vor-
bereitung auf das Spiel gegen Barntrup zeigten. Allen voran Mikel Schleif, der 
nach dem Training zu einer freiwilligen zusätzlichen Trainingseinheit einlud. 
Da er diese unglücklich auf Mittwoch 17.00 Uhr terminierte, nahm nur Leon 
(FM) an der Einheit teil. Nach einer halben Wallrunde auf dem Fahrrad schlos-
sen sie das Training dann auch mit einem umfassenden „All you can eat“ Buf-
fet im Jadegarten ab. Der Ehrgeiz der beiden übertrug sich anschließend auf 
die ganze Mannschaft und so trafen die Barntruper auf eine punktgierige und 
hochmotivierte Reserve aus Brake. Erik konnte wieder aus dem vollen Schöp-
fen und hatte 21 Mann für die Planung des Kaders zu Verfügung. Da unbe-
dingt Punkte gebraucht wurden, konnte Erik nicht nach Trainingsbeteiligung, 
sondern nur nach Leistung aufstellen. Diese Gegebenheit wurde von allen 
bedingungslos akzeptiert, was dazu führte, das Mikel die gewohnte Tüte Erd-
nussflips in seiner Tasche durch ein Sitzkissen für die Bank austauschte. Nach 
einer motivierenden Ansprache und der obligatorischen Passkontrolle wurde 
das Spiel auf dem Rasen durch den Unparteiischen angepfiffen. Die Vorgabe 
Eriks war, den Gegner in der Anfangsphase unter Druck zu setzen um eine 
direkte Dominanz herrschen lassen zu können. Dieses gelang auch durch eine 
erstmal fehlgeschlagene Flanke Viktor Federaus, die sich in die falsche Hälfte 
des Strafraums verirrte aber dennoch von Samuel Herbrandt aus 12 Metern 
in der rechten Seite des gegnerischen Tores untergebracht werden konnte. 
Viele der Zuschauer erinnerte es an die Szene als Oliver Bierhoff bei der EM 
1996 in England das Golden Goal gegen Tschechien für Deutschland erzielte. 
Der einzige Unterschied lag in der Bedeutungslosigkeit des damaligen Tores. 
Mit diesem Tor von Samuel schaffte es die Mannschaft wieder in die richti-
ge Spur zu finden. Auch wenn 6 Minuten später durch eine Unachtsamkeit 
unserer Abwehr ein Ausgleichstreffer durch die Barntruper erzielt werden 
konnte wurde das Spiel weiterhin dominiert. Andres Harms sorgte zusam-
men mit Felix Dyck dafür, das unsere Offensive mit genügend Bällen versorgt 
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TuS 5:0 vs Lüerdissen

wurde. Diese Bälle konnten dann auch durch Viktor und Vladimir Federau 
in der 12. und 24. Minute im gegnerischen Tor untergebracht werden. Kurz 
vor Abpfiff der ersten Halbzeit war es Felix Dyck, der durch einen Elfmeter 
auf 5:1 erhöhte. Erik nutzte die Halbzeit um seinen Jungs zu suggerieren 
,trotz des positiven Spielstandes weiterhin vorsichtig zu sein. Dieses konnte 
umgesetzt werden und der Spielstand wurde in der zweiten Halbzeit durch 
Viktor Federau (61), Mikel Schleif (70), und Andreas Schulz (81) auf 8:1 er-
höht. Die Befreiung war in den Gesichtern der Spieler zu sehen. Wenn die 
Jungs es schaffen in den nächsten Spielen an diese Leistung anzuknüpfen, 
kann man beruhigt und sogar hoffnungsvoll in die Zukunft schauen.

Samuel Herbrandt

An 24.09.2018 fand der erste, wirkliche Härtetest der Saison statt. Es galt, 
dem Wetter und dem motivierten Absteiger aus Lüerdissen zu trotzen. Trotz 
der ganzen Spekulationen in der Kneipenszene gab es für die Spieler der 
zweiten Mannschaft eine ganz klare Vorgabe: Das Spiel in Lüerdissen muss-
te auf Grund des schwachen Saisonstarts gewonnen werden. Und so wurde 
dieses Spiel auch angegangen. Schon in der 16 Minute konnte Vladimir Fe-
derau eine Unachtsamkeit seines Gegenspielers ausnutzen und traf zum 0:1 
für den TuS. Sein Bruder nahm sich ein Beispiel und so fiel durch Viktor Fe-
derau das 0:2 in der 33. Minute. In der 36. Minute lies es Vladmir sich nicht 
nehmen, seine Ambitionen auf den Titel der „internen Torjägerkanone“ zu 
untermalen und erhöhte auf 3:0. Mit diesem Ergebnis ging es in die Halb-
zeit. Kurz nach Beginn der zweiten Halbzeit halfen uns die Gegner durch ein 
Eigentor wieder ein wenig Abstand zu gewinnen und weiterhin in Ruhe auf-
spielen zu können. Kurz vor Schluss konnte unser Routinier Waldemar Pet-
kau das Ergebnis durch ein spektakuläres Tor aus 8 Metern verschönern und 
auf 0:5 zu erhöhen.. So schafft es unsere Zweite langsam wieder den Weg in 
die obere Region der Tabelle aufzunehmen. Das Fazit unseres Trainers lau-
tet: Trotz der beiden Erfolge muss noch eine Menge Arbeit im Rahmen der 
nächsten Trainingseinheiten absolviert werden um weiterhin kontinuierlich 
wettbewerbsfähig zu bleiben.

Samuel Herbrandt
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TuS Die Erste in neuem Gewand

Hatten schon vor dem Sieg gegen Ahmsen gute Laune : Die Erste und Trainer- bzw. Betreuerteam. Ganz links der neue Trikotsponsor Dirk Pielemeier vom gleichnamigen 
Reinigungsdienst, der die neue modische Visitenkarte des Vereins bereit gestellt hat. Die Mannschaft ist natürlich nicht vollständig abgebildet, aber schwer begeistert .
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Die Erste in neuem Gewand

Hatten schon vor dem Sieg gegen Ahmsen gute Laune : Die Erste und Trainer- bzw. Betreuerteam. Ganz links der neue Trikotsponsor Dirk Pielemeier vom gleichnamigen 
Reinigungsdienst, der die neue modische Visitenkarte des Vereins bereit gestellt hat. Die Mannschaft ist natürlich nicht vollständig abgebildet, aber schwer begeistert .
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Uwe Vieregge und das OneCNC-Team
wünschen viel Glück und Erfolg für die neue Saison

OneCNC Deutschland  •  www.onecnc.de  •  onecncde@onecnc.com
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TuS Die Zwote

Stellt sich mit Leib und Seele seiner Mannschaft zur Verfügung und 
wird dabei auch manchesmal geschubst : Samuel Herbrandt.
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TuS Die Zwote mit

Bittet den Gegner gerne zum Tanz : Kapitän i.Reserve Felix Dyck
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TuS Kantersieg vs Barntrup

Lässt trotz eleganter Schußhaltung im Spiel viele Chancen liegen: V. Federau

Findet aufgrund seiner offenen, kommunikativen Art ganz schnell An-
schluß beim Gegner: TuS-Stürmer V. Federau.
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TuS 8. Hobbyturnier

Schon zum 8. Mal wurde das beliebte Hobbyturnier auf dem Walkenfeld aus-
getragen. Teilgenommen haben Hobby – und Betriebsmannschaften aus dem 
Raum Lemgo, einige sogar schon zum x-ten Mal, andere zum ersten Mal. Ver-
treten waren die Mannschaften:
Das Team der Städtischen Betriebe, das Team der SK Lation, das Team FC Uni-
ted, das Team der Lemgoer Referees (Schiedsrichter aus dem Kreis Lemgo, 
waren zum ersten Mal dabei) die 5. Kompanie ( Rosenkompanie ) und die 1. 
Kompanie der Schützengesellschaft Brake.
Die Turnierleitung hatte wie schon im letzten Jahr ihren Sitz auf der Tribüne, 
dort hatte Meik auch in diesem Jahr wieder alles im Griff. Unsere Sprecherka-
bine ist nach einem Blitzeinschlag noch nicht wieder voll einsatzbereit.
Das Kleinspielfeld war bestens präpariert und abgekreidet, der heilige Ra-
sen auf dem Walkenfeld in einem super Zustand. Unser Rasenplatz ist wohl 
nach dem “Supersommer“ momentan einer der besten Rasenplätze im Kreis 
Lemgo und darüber hinaus. Mit dem Wetter hatten wir auch richtig Glück, 
einen Tag später und die ganze Veranstaltung wäre voll ins Wasser gefallen. 
Wir hatten mal wieder ein glückliches Händchen, mit dem Termin unserer 
Veranstaltung.
Im Spielmodus: Eine Gruppe „Jeder gegen Jeden“ auf einem Kleinfeld, fanden 
wirklich sehr faire und interessante Spiele statt. In einem packenden Endspiel 
erspielte sich die 5. Kompanie einen leichten Vorteil und konnte dieses Spiel 
gegen die 1. Kompanie gewinnen.
Bei der Siegerehrung, die wieder traditionell von Meik durchgeführt wurde, 
bekamen alle Mannschaften ein großes Lob für ihre Teilnahme und die 5. 
Kompanie der Braker Schützengesellschaft wurde mit dem begehrten Wan-
derpokal ausgezeichnet. Ein ganz großes Lob auch an unseren Schiedsrichter, 
der alle Spiele souverän über die Bühne gebracht hatte.
Die Bewirtung wurde wieder von fleißigen Helfern unserer Fußballjugend-
abteilung übernommen, eine große Leistung von allen, ein großes Lob für 
diese viele Arbeit, Respekt. Trotzdem wäre es gut, wenn sich im nächsten 
Jahr mehr Helfer beteiligen würden. Wir haben so viele Trainer und Betreuer 
in unserer Jugendabteilung, die sich gerne tatkräftig mit einbringen können. 
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TuS in Brake

Zu den Stoßzeiten war es nur möglich den Ansturm zu bewältigen, weil sich 
kurzerhand die Turnierleitung und Ehemalige an dem Verkauf beteiligten. An-
sonsten klappte alles hervorragend, es war für alles gesorgt. Süßigkeiten für 
die Kinder, Bratwurst, Pommes, Frikadellen und auch die köstlichen Getränke 
fanden reißenden Absatz. Alle Einnahmen dieses Hobbyturnier kommen der 
Braker Jugendfußballabteilung zu gut, deshalb an dieser Stelle nochmal ein 
ganz großer Dank an Alle, die sich an dieser Veranstaltung beteiligt und mit-
geholfen haben. 
Alle Mannschaften waren sich einig: Nächstes Jahr muss das Kultturnier wie-
der stattfinden und wir wollen nach Möglichkeit auch im nächsten Jahr wie-
der mit einer schlagfertigen Mannschaft an diesem Turnier teilnehmen. Es 
herrschte eine gute Stimmung auf der anschließenden Party und es wurde 
noch das eine oder andere gekühlte Getränk zu sich genommen.
Das Braker Hobbyturnier war wieder mal eine gelungene Veranstaltung mit 
Kult-Charakter und sollte im nächsten Jahr unbedingt wieder stattfinden.
Wir sehen uns beim 9. Braker Hobbyturnier 2019.

Andreas Sander
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TuS Hobbyturnier

Fotos vom Hobbyturnier : Norman Dinkelbach
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TuS F2-Jugend

Am Samstag trafen die Jahrgänge 2011 vom TuS Brake II und dem TBV Lemgo 
2 aufeinander. Auf dem Kunstrasenplatz vom TBV Lemgo spielten die Kinder 
in der Fairplay-Liga. Angetreten waren der TuS mit 8 Spielern, der TBV mit 11. 
Während der ersten Halbzeit von 20 Minuten war das Spiel vom Ballbesitz 
ausgeglichen. In der Halbzeit wechselten wir den Torwart, sonst gab es keine 
wesentlichen Änderungen. 
In der zweiten Halbzeit dominierte klar der TBV die erste Viertelstunde, dass 
Spiel fand im Wesentlichen in unserer Hälfte statt. Nach 15 Minuten waren 
auch die letzten Kinder von uns aufgewacht, drehten das Blatt und gingen in 
den Angriff über. Unter Berücksichtigung der Fairplay-Regeln spielten die Kin-
der ein faires Fußballspiel und entschieden die Regeln wie Ecke, Einwurf und 
Abstoß selbstständig. Noch nicht perfekt, aber eine deutliche Verbesserung 
konnte auch bei der Einhaltung der Fairplay-Regeln durch die Eltern festge-
stellt werden. Unser Dank geht an die Organisatoren vom TBV, die wieder mit 
Kaffee, Brötchen und Würstchen aufwarteten.

Patrick Greve, Text & Fotos
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TuS D-Jugend mit

Zum Start in die neue Spielzeit war im Rahmen der Qualifikationsrunde für 
die Kreisliga A der RSV Barntrup zu Gast . Unsere D Jugend (trainiert von Trai-
ner Amilton Govene und Erkan Cakmak sowie Betreuer Marco Strate), die bis 
dato noch kein einziges Spiel gemacht hatte , war nun gefordert . Mit vielen 
Eltern auf der Tribüne, ,,zauberhaftem“ Wetter und dem Staffelleiter als Zu-
schauer und Fotograf war also alles auf dem Walkenfeld angerichtet . 

Als das Spiel begann, wusste noch keiner wie das Spiel enden wird . Doch 
unsere Jungs zeigten gleich wer als Sieger vom Platz geht . Trotz des deutli-
chen Chancen-Plus für unsere Jungs war das Spiel enger als das Endergebnis 
aussagt . Nach der ersten Halbzeit stand aber eines fest: Die Chancen-Ver-
wertung beider Mannschaften war so wie sie am Saison Start eben ist , noch 
nicht perfekt . Trotzdem führte  der TuS zur Halbzeit verdient mit 2:0 .

Die zweite Halbzeit wurde dann  giftiger, obwohl auch die zweite Halbzeit 
alles in allem fair und diszipliniert war. Barntrup drückte und wollte den An-
schluss, doch die Jungs spielten die zweite Halbzeit souverän herunter und 
erzielten dann sogar noch das 3:0 kurz vor Schluss. Damit war der Deckel 
drauf und der Saisonstart gelungen .
 
Zitate der Trainer nach dem Spiel
 
Amilton : „ Weil wir keine Freundschaftsspiele hatten, war ich als Trainer vor 
dem Spiel nervöser als ihr ( -gemeint sind die Spieler ). Aber ihr habt alles in 
allem verdient gewonnen .“
Erkan : „ Sehr gutesSpiel von euch Jungs, verdient 3:0 gewonnen ;) bin stolz 
auf euch.“
Marco: „Ihr habt echt super gespielt heute, war super anzusehen, wie ihr 
zusammen gespielt habt... weiter so :) .“

Text: Amilton Govene,
 Foto: Kai Hahn, JuFu Redaktion
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TuS klasse Saisonstart
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TuS B-Jugend

Saisonstart gegen JSG Extertal/Almena/LaSi

Nach einer guten Vorbereitung startete die B-Jugend des TuS Brake gegen die 
JSG Extertal/Alemena/LaSI in die Saison.
„Wir haben eine gute Truppe und sind heiß auf die Saison“, äußerte sich Trai-
ner Kaan Kaufmann der die Mannschaft zusammen mit Uwe Pape, Philip 
„Pepe“ Hedler und Betreuer Gordon Webel durch die Saison führen wird. 
Der Start gegen Almena glückte, so ging der TuS bereits nach 13 Minuten 
durch ein Tor von Lukas in Führung. Bereits wenige Minuten später konnte 
wiederholt Lukas  jubeln, er verwandelte einen Elfmeter nach Foul an Moritz  
zum 2:0 Halbzeitstand.
Die Mannschaft zeigte, wie schon in der Vorbereitung, auch in der zweiten 
Halbzeit ein gutes Zusammenspiel und konnte sich durch zwei weitere Tore 
von Joel und Lukas den verdienten 4:0 Sieg sichern.

Spiel gegen Kircheide/Wüsten 2

Nach dem geglückten Saisonstart wollte man im zweiten Saisonspiel gegen 
Kirchheide/Wüsten II an den Erfolg anknüpfen. Bereits 4 Minuten nach An-
stoß gelang dies durch Kapitän Richard, der seine Mannschaft per Distanz-
schuss in Führung brachte. Die Führung hielt allerdings nur kurz, so gelang 
der Auswärtsmannschaft nach einigen Unaufmerksamkeiten direkt im An-
schluss der Ausgleichtreffer.
Die Mannschaft zeigte, motiviert durch den Gegentreffer, den Rest der Halb-
zeit genau das, was in der Vorbereitung geübt worden war und belohnte sich 
durch drei weitere Treffer. Erzielt wurden diese von Moritz, Richard  und Ga-
briel.
In der zweiten Halbzeit verlief das Spiel ruhig und es blieb beim Stand von 4:1 
für den TuS Brake. „Wir freuen uns auf den Rest der Saison, so kann es gerne 
weitergehen“ lobte Philip Hedler die Mannschaft nach dem zweiten Erfolg 
der Saison.

Philip Hedler Text & Fotos
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TuS B-Jugend
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TuS Duck-Down-Festival

Einfach mal zu lauter Musik abtanzen, Spaß haben, mit Freunden abhängen 
und das Ganze in toller Atmosphäre. Das war der Wunsch vieler Jugendlicher 
in Lemgo. Um das zu ermöglichen, hat sich Max-Henry Brehmeier, unterstützt 
von seinem Team des AWO Kastanienhauses am Wall und vielen ehrenamt-
lichen Helfern, an die Arbeit gemacht. Es entstand das „Duck-Down-Festival“ 
am Schloß Brake für Jugendliche ab 14 Jahren.
 
Auf dem Parkplatz neben der Schloßscheune wurde eine Bühne aufgebaut, 
von der aus der DJ die Musik auflegen konnte. Solange es hell war, war nicht 
so viel los, aber sobald die Dunkelheit kam, war der Platz vor der Bühne voll, 
und es wurde nach Lust und Laune abgezappelt. Super Musik wurde gespielt, 
und tolle Lichteffekte schmückten den ganzen Platz. Das Catering wurde vom 
VFL Lüerdissen übernommen, die Getränkebude war in der Hand des TuS 
Brake.

 Damit auch jeder wusste, wer schon Alkohol trinken durfte, oder wer um 22 
Uhr nach Hause musste, bekamen die Jugendlichen beim Eintritt Bändchen 
um. Grünes Band bedeutete 16 Jahre oder älter, rotes Band bedeutete unter 
16, heißt, kein Alkohol und um 22 Uhr ist Ende, gelbes Band bedeutet, unter 
16, aber mit „Muttischein“, also kein Alkohol, aber Ausgang bis 24 Uhr. Wenn 
auch oft die Augen verdreht wurden, wenn man nach den Bändchen fragte, 
die Regelung war wirklich gut.
 
Wenn sich einer der Jugendlichen daneben benahm, wurde er von den Hel-
fern, die die Aufsicht machten, höflichst zum Ausgang geleitet. So war ge-
sichert, dass es keinen Ärger gab, und die anderen Jugendlichen ungestört 
weiter feiern konnten. Alles in allem, fanden wir diese Aktion wirklich eine 
tolle Sache. Falls nächstes Jahr wieder so ein Event ansteht, wird der TuS ger-
ne wieder die Getränkebude betreiben, denn alle Helfer waren sich einig, 
dass so eine tolle Aktion unterstützt werden muss, und Spaß gemacht hat es 
auch noch!!

Text: Sylvia Webel
Fotos: Marco Strate
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TuS am Schloß Brake
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	 Viktor Federau	 2. Mannschaft	 5
      Vladimir Federau	 2. Mannschaft	 5
	 Jörn Pieper   	 1. Mannschaft  	 4
      Mohamed Sompare                1. Mannschaft	 4
	 Kenneth Klocke	 1. Mannschaft	 3
	 Enis Cekic	 1. Mannschaft	 3
	                            

  

TuS Torjäger 

GERÜSTBAU G
m
bH
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TuS Tabelle Kreisliga A

 P.    Verein                                Spiele    Gew.    Unent.    Verl.     Tordiff.    Punkte

 1.	   TuS Lipperreihe	 9	 8	 1	 0	 27	 25
 2.	   TuS Asemissen	 9	 7	 2	 0	 17	 23
 3.	   RSV Barntrup	 9	 6	 3	 0	 24	 21
 4.	   TuS Ahmsen	 9	 5	 2	 2	 10	 17
 5.   TuS Sonneborn	 9	 5	 0	 4	 2	 15
 6.	   SV Werl-Aspe	 9	 4	 2	 3	 -2	 14
 7.	   TuS Leopoldshöhe               9           4          1         4                -6            13
 8.	   TuS Brake	 9	 4	 1	 4	  -7	 13
 9.	   TSV Kirchheide	 9	 4	 0	 5	  -9	 12
10.  VfL Lüerdissen	 9	 3	 2	 4	  4	 11
11.  SG Bentorf/Hohenh.	 9	 3	 0	 6	 -8	 9
12.  TSV Oerlinghausen II	 9	 3	 0	 6	 -9	 9
13.	  SG Kalldorf	 9	 2	 3	 4	 -12	 9
14.	  TBV Lemgo	 9	 2	 0	 7	 -6	 6
15.	  TSV Schötmar	 9	 2	 0	 7	 -13	 6
16.	  TuS Bexterhagen	 9	 1	 1	 7	 -12	 4
	
Das nächste TuS-Auswärtsspiel ist am Samstag, 6.10.2018 um 16:00 Uhr 
gegen den TuS Asemissen in Asemissen. Wir sehen uns!

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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WIR BERATEN!

Vogelsteller • Kaufmann • Schlue 
Ihre Ansprechpartner für
Steuerangelegenheiten,
Rating RK / IHK geprüft,
Betriebswirtschaftliche Beratung

VOGELSTELLER & KAUFMANN

www.vogelsteller.de

Steuerberater
Vereidigter Buchprüfer
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

Beratungsstelle Barntrup
Hans-Jürgen Schlue
Detmolder Straße 1
32683 Barntrup
Fon 052 63 • 95 59 44

In Kooperation mit Frank Vogelsteller
Fachanwalt für Steuerrecht
Mittelstraße 20
32657 Lemgo
Fon 052 61 • 97 66 - 0

jetzt

Mittelstr.20
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TuS Förderkreis

Am Ball bleiben und sich weiterhin für die Fussballer engagieren, darauf 
hofft wieder einmal Euer Ulli Süllwold. Es sind noch Plätze frei, traut Euch!

Elfmeter

Jens Begemann

H.Lesmann

Halle &  
Kampe

HSV Höpper

Roland

Waschi

Hasenkamp 10

Grillzar

Das Angelhaus Brake

Glückauf

Rolf Menze

Der Ablacker FC Wolfgang Heizung Kaufmann Pinki & Elke

Dirk Weege

H.&B.&K. Kaufmann  Dieter Strothenke

TuS Chef

Klaus-Dieter

Püppi

Bayern Rüdi

Wannberg

D                         G                     W                         W          

Rolf
Dahlmeier

M.Berge

Britta

Bruni Menze

Kurt Horz

Piddy

Die armen
Willis

Bayern Rüdi

DSC

Inge

U.Kaufmann

Familie Bödeker

Einhorn - Apotheke DRK - Brake

Ein Vogel

Kurt Horz

Leben in Brake

LED Günni

Altliga

Will

Earl

St.Pieper

Höpper Menze

Moosi Heizöl

Arminius

Großer &
kleiner Lullu

Werner

Will

Heiner

Th.Schlüter

Ulli & Ulrike

HSV Theo

Höpper Menze

Dirk Pielemeier
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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